
ifltid) DOoON Syuttens Charatkter unö Kedeutung im {

Sichte jeiner inneren Entwiclung‘
Don eOWiG Delekat ereb XHickel, Driebus (Rr ggan)

(prunabafte echfel Oer äaußeren SchicFfale gyut
(enNs Fann Öen indruck erwecFen, als fei Öfejer ann
auch ein unzuver[äffiger Cbharatter gewejen &reilichG , bat ibm OÖle vreligiöfe tere Z utbers efebhlt Darum

© o
bat nicht, \wie ener, Öfe innere Zofung Der LLOt
feiner SZeit gefunden, Ondern {t bet Der Außeren en
ggeblieben. och [äßt {ich, (obald man jeinen C barafter

unÖ feine edeutun USs feiner iInneren sEntwicklung 3 begreifen fucht,
zZeiggen, Ogß tele Z öfung mf ebrItch en unO Uunfer L“inf anfeiner Tansch Derfönlichteit erftrebt bat

2lhus Oem SEIternbaufe eLam Zutten Den $Pindruck einer naiven,Eirchlich {tart gebundenen Srömmiafeit mit, Öte fich bet Oem Vater
aqröber, Det Der Yutter feiner AUsi1praM. DE IWDILO 3 Oanfken fein,
Ogß fpäter nie in den &uUumaniftenfpott über eilicres verfiel. DIGs
Alofter Su1da qab ibm eine im wefentlichen (holafti  € ADildung mit,
Der Ooch Öfe bumanıtftifchen $lemente nicht ganz feblten Don veliqiöferZDeeinfluffung {t nichts 3 fpüren, wie DOenn au feineuFeines:
DD als Bewifjensangelegenbeit bebandelt 145 S 96$f. In Röln
ggertet zunachft wieDder In Öte Scholaftit, traf Oort aber Crotus, er
bn Der Erfurter Univerficät uno dem &umanismus suführte, In Olejemfand ein Ötel, für 008 fich begeiftern Fonnte, un inner[t DEr
WAaNDte enfchben Sür Öte folgenben 34 Semefter (Sranftfurt

1 Jie vorliegende Unterjuchung {t ein 2Iusäug QUSs einer 918 DON der ABerlinerpbiLo10pbi  en $akultät angenoMMenNen Differtation, ıe bisber nıdht gedruckt VDOrden HE
mit der Clemen{chen Yreuausgabe ÖCs trau  en ZuttenwerFes Öde

uUs Aaummantel leiben bier alle Einzelbeiten un Stellennachweife fort,
bei Ralkoff

Stie i leicht
finden laffen YbFürzungen: Stie NUur nit ABand und Seitenzabl gegebenen Verweife bezteben ich auf Zuttens Werfte, Drsg. D, Dae) Böocinet, tr, Strauß, rich DONZultten, hbrse D Tlemen. I1914, S3zamatolski, Ulrıch DON ZAuttens eut{che
Rirddengefchichte, E.O.V. Epistolae obscurorum ViIrorum,
Schriften, 1891 K utbers Werfe, Weimarer Yusgabe, 30R Seit{chrift für



un Zeipzig) am er unter Öen SZinfluß Dder niom[if hen örlejungen
Zlefticampians, Deren Spur ff in gqUerDan moralifchenMDeflamationen
feiner Yugendgedichte verfolgen [äßt VDon ibm, befonders wobl von
feiner Schägung Oes ieronymus, ammt Öte fpärer bet Zutten (tebend
TeEwOrOeENE Begenuberftellung vDoOn er un eDter Uer

C heologite. In Öiejer geiftigen Zeimat ilDete {ich Ddem Pntwurzelten
0A8 But, OAdg ibm in en Stürmen Öer Arrfahr 3UM ene116 YWLULOR:
fein Talent”. Mie Z&eimat Öer eburt TD Oem nach fünf Yabren Zyurüuck
geFehrten ef1iVas ebenfo ichtiges Ogı Öte Verbindung mf Sippe
un tand, Öte ibm feinen naturlichen Diess im Doltsqanzen AaNnıVvIies.
Die cleich danach ent{ffandene „zhufmabnung an aifer ma‚:u uno Öte
Schrift, „Oaß die Deutfchen nicht feien“, (ind Öte erften Schritte
auf Der ibm innerlich vorgezeichneten abn eines „Auferweclers feut
Dber L Tation“, VE i el fnäter TeNanNNT bat m %eimatboden
teq Öfe Wurzel feiner rart und feines Wiißgefhicks: it Öie mittel-  A Al DB
alterliche Kaiferidee, voOn Öer Feine no o enttäufchende sErfahrung
ibn auf DÖie Dauer abzubringen vermoChte; VVir (ind ggeneiat, teje ee
von einem q Beariff Dder KRealpolitt aus für romanti{h-ver:
(Owommen balten. n Der Lat batte fie ım Keformationszeitalter
bereits tibre realpolitijche Zedeutung faft TGan erloören CTrogdem ftell

ffe noch ein politifch-religqiöfes ymbol OQr, Öem 0A8 Befühl
vielleicht Oer Aeften bind teje bet utten zunächft mebr rerbte
1n0 gefühlsmäßige Znf{hauung wurde bei jeinem erften italieni{chen
Aufentbalt 3 bewußt nationaler Überzeugqung creb Uiet DIeEr pott
Der sXinbeimifchen n Sranzofen, Der über ibn jelber nicht wentcrer
berfiel als ber Öfe Friegerifchen Taten Oes Raifers, rachte 1eje€ YVir
Fung bervor., n Oem LVDirbel ÖOer Dolicit uno feines eigenen Yebens
FUgt Iidbm Öte rage nabe, Öte ibn feitdem 0S Tan3e Yeben InNnOUr
befchäftigt bat nach Oer Berechtiqgteit Oes g1s (pigramme

aifer Yar) YVie Fann Öfe TULE SacDe, die für in einfach MmMit Der
Faiferlichen D3wW feiner eigen_en zufeammenfiel, unterliegen + Bleich _l)ie'r

ı Cleinen, Cheologi Ztudien uUnd RritiFen 308 f., wei{t als AHurelle tür den
„Yiemand‘ den Sermo pauperIis enrici de SAanCfiO Nemine nacD. Zutten Fannte diejen
8d)vift{ieller des I2 Jahrbunderts wirflich; E.0, I, Ypp. 5,; Dazu Inder Suppl 339
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zeitrt Öte Zhuswirkfung feiner einfeitig willensmäßigen Veranlagung.
11 einer VDertiefung un grundfäglichen Döfung Fam nicht $r be
rubigte fich bet einer rationalifti{chen Aintwoort imm tile Der Yioral
pbilofopbie Zlefticampians. - eine C iatur trieh ibn Og311, Öfe wieric:
Feit prafei 3 [öfen v en teje Y Lotzeiten 3Y0QT Faum feine fiet
[ichen und veligiöfen Linfichten vertieft; obl aber ffe für ibn
eine ule Oes TVillens, in Der lernte, niıe verzweifeln und LViDer
wärtigteiten aller ZAirt als notwenDicre Aecgleiter  einung E qurfen
Sache anzufeben. Soldgerichtig 30G fnätrer auch in Dder veformatorifchen
rage Öte Außere Soöfung Der inneren DVOL.,

2lu8 feiner natitonalen Befinnung entftand amals auch Öfe erfte
KReibung mit er  ır Zunächft Feinesweas grundfäglich; fondern
OQß Oer DOerzeitiere “{Anbaber Oes päpftlichen Stubles “ YJulius IL., er
politifche eın feines Raifers WOQT, Oiejer Umftand Öffnete g&utten Öte
ugen auch fürIr INißitände, be/onders Oen ZAlblaßberrieb, XBei
Der Rücklebr nach Deutfchland (tieß C un Inı Oen Beiftlichen guch
als umanift zufammen; Das bedeutete DON Ög an (oviel VE} als
Reuchlinift, n YWWürzburg *, Oannn befonders in Ylains, an aM Der
ebrer Reuchlins WE Qu entfchloffene Seinde eter Wieyer . und
Hobannes Dertram). 1907 Zutten Öiefen Beiftlichen empörte, 870418
Öte wifjenfchaftliche Unbildung und Der el 3UTt au tretragene
Z&ochmut, init Denen fie fich in literarifchen Dingen Kıchtern auf:
warfen. m egenfar 0g311 zeichnet im Daneqyrifus für 2Ubrecht
von YlIiainz fein “ Hdealbild eines Beiftlichen 218 Z ochftes eile bm
AZDildung und ecre Der Wifenfchaft LVDas nebenber mebr
cteiftlichen Zügen rübmenswert findet, {{t eutLtCcH Durch Dden Begenfass
z ulius I1 beftimmt., $r 1e in ener eit Öte Beiftlichen, WIie Crotus
fie (ab als &„umaniften ÖDder als ÖbfEure Darum er  © Oamals

YWenn man DaAs E.o.V. erwähnte Schreiben Zuttens euenar der
Verbrennung ÖS „Yugenfpiegels“ (die am JO, Sebruar 514 vollzogen Wwurde) als Tatjache
nebmen Tann, 19 {t dies die erite beFannte Außerung ZAuttens über Xeuchlin; zugleich {t
ein Datum für feine nacdh Deutfchland und ein Würzburger Aufentbalt damıtt
gegeben. VDaoal ÖdQ3u die zwel ellos auf Augenichein berubende Schilderung des evangelnhenf
Dompredigers eiß in 3 UU (E.0.V 11 50), Dder DOLr UU 517 tarb Miehrere Une  rige jeiner Familie Chorberren
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Öte eleiche Klage guch gegeh Öte “Yuriften ] Enewurf $um „LHemand Z
ÖFWOrF vDOoOn/ 175 ff.). Sie ftebht im dufammenbhandg mitt dem

enttäufchenden sEmpfeand Oes 1relLlOs eimgeFehrten urch Die Der
WANODten.

Diefe urt überbruückte Öte rmordung {‘eines Vetters <&Ans on
g&sutten Durch Oen XAEL3OC Ulrich DON Württemberg. Mie FTat rief Öte
TANZE Samilie ZAuitten M ibren Sreunden auf den Dian UCD %uttens
Samtilienfinn und 048 Srandesbewußtfein ÖS KRitters iDUurden AODurCcH
neu belebt Diefer 3alt, Oen 19 Samilte un tand (tab, IDLFOÖE fpätrerim Kampfe um Öte Keformation für bn WwicHtie. In der Samilien-fache tedtt auch Dder Anfagpungtr leines Äampfes TEeTl Ogs Territorial:fürftentum. eides { eleichfam finnbilölich Oarreftellt Dutch Öte erfteAetkanntfchaft Inıt Öem Fünftigen Träger Ofefes Ooppelfeitigen RKRampfes
Srans von Sickingen. <sutten entdeckte Daber feine befte YWaffe OÖfe
Zinflage: unO Streitfchrift. Tie Ulrichsreden wieDderbolen auf bobererSStufe Öte Lögeklagen feiner Jugendjahre uno (ind ibrerfeits UÜbungun Dorftufe für Öle ZAnElagen YeHCN Kom. LVieder (ind Öte Bedanfken
gaände weniger ief und nNeu als Fraftvoll und wirkfam.Mie bisberigen sErfahrungen mf ÖOen Beiftlichen ibm Ön
gqußBen gefommen. Den Zinitoß, ite el planmäßig aufzujuchen, fam
Ön Dden Epistolae obscurorum Virorum feines Sreundes C rotus. Mie
Seinde XKeuchlins unD Der Wißfenfchaft 3U bekämpfen, indem INnan fiein ibrer HammerlichFeir Z  1Ns Zicht 300, Ogs ferste DOTAUS, Ogß man {feFannte. Mie bisber Tan3 Unbeachteten Werden plöglich edgenftand eifrigften S11 ÖMUMS. Yei C rötus {t Der unachft wabhrnebmbareZusgangspunft OS Vergnügen über Öte oÖom Standpunkr Öes
&umaniften o unenOl omifche LDelt m Brunde (ind Ötfe E.0.v
aber für ibn Der VDerfuch, ur Selbftverfpottung {ich DON Der
Scholaftit und ÖbfEuricät in feinem eignen nnern 3 Dbefreien. DalBrecht, Mie Derfafter Dder Epistolae obscurorum Virorum. frgburg 1904 72 “ Jbm griff Öte Yiot Der Wifenfchaft, Der Sreibeit,OS Bewiffjens nie QANSs innerfte Zeben. Er i{t eine erfchrecFend EubleLiatur, Dder ım runde nichts beilie WWaLr., gyutten dagegen hörte be
zeichnenderweife QUSs feinem YWerfe Oas beraus, iWDas Oort tatfächlich
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HNUur mitfland: Öle Moglichteit unendlich wirkfjamen Dertretdigung
AKeuchlins. Jie mimifche Satire WULOÖE 3Ur offenen.StreitfchHrift. Dabei
zerjprang Der Eünftlerifche Xahbmen Mie SErfahrungen Ötefer Seit en
ibm wefentlichen für Den fpäteren ampf Öte perfönliche 2in
(bauunggeliefert(Aurtifanenwirrf{DHaft, IWWachtmißbrauch 0Ps Dapftes,
äbegglaube ufw Ya: fiel ıb aber nicht eIn, Öte Firchlichen Autoritäten
überbaupt leugnen. $r griff NUur vDoOnN DerOOÖOrDeEeNeEN Begenwart
auf CINC, YUIE MeInNfe, heilicre Dergangenbeit zuruckE, Alefticampians
Begenüberftelung von er un ecxDter NeUeEr Cheolortie
\WDULDe ibm lebendig Ausnabmen WIeE KReuchlin un $F”rasmus (QAus
rabe OPs ieronymus uno Oes ariecht{chen LLieuen Teftaments), uno
wahrbaft OriftlichenDerfönlichteiten WIE Ddem Würzburger Dompredi:
TEL Keiß (Dal Öen Eunftlerifch TAaNz mißlungenen, als Schilderung Ön
feinem amalıgen _ fdealbild Beiftlichen 19 intereffanterenrie

O, V. SO TIG sXrgebnis Ötefer Erfahrungen Öte Dorrede, mi
Öer Dallas L Lachweis Derung Oer RKonftantinifchen Schenkung
berauszucgeben teOagCHte. sier Ir er['ten11qu 0A8 Sündenregifter
aufereftelle, 0A8 Autten eitdem er  Ir unermudlich vordgebalten bat

Däpfte, OÖas TANZE Ausbeutun gg[y[?egn: von Dispenfen,
[äffen, Turten: und Dalliengeldern u10 Mie Veröffentlichung unterblieb
vorläufict, wabhrf{cheinlich Wwegen OPs Eurz 3UDOÖF abaefchlofjenen Dienft:
DEFFFAOES MI Pe von Yaeinz

Sur gleichen Seit rfüubhr fein L Fationalbewußtfein gegenüber em
Römertum e1ine bedeutenDde Srtärkung Ourch Ötie KRKenntnis Der neu ber
gqustgegebenen fünf erften Bücher Dder Annalen Oes T acitus mi ibren GE
NaQUeETeEN achrichten -uber den &SreibeitstEamp Dder Bermanen unfer
Arminius . Belegenbheit 3U sEingreifen, AuCD nNnur ite
variıfhen, (aD Qer weitergebende Kampf gegen Öen Er30C von LWWurttem:
Derg Z un Ulrichsrede), Der für ibn Sache Der Sreibeit Oes
Ddeutfchen Volkes feine Unterdörüucker IDIECO. Mie DHedeutung gu

Spuren Öavon in der amals entitandenen Widsmung 3UC „YNufmabnung“ Umarbeitung
der Schrift „daAß ie Deutfchen nıcdht entartet feien“ 111 155 IO7; 335 Yuch der

uUnftfer Ddemn Eindruck der Tacıtus-VDersffentlicdhung einerfeits, der BufkfianBeFtüve anderjeits,
„Arminius“ ntitand böchfitwahrfcheinlid damals 1nıt eın Ibm verwandten „Dhalarısmus“

G



Ötefer KReden teg WIeDeLr nicht DÖer gedantkenmäßigen Schulung,
jondern er g}_ltf_;bgnbet3 Teilnabme 083! Öen Angelegenbeiten 0Oes ibm
von Y iatur sugebörigen Äreifes un Oer Q5eniäbfiung, 3UM TANICH
euftf  en Iprechen, unbefüummert um Seindfcdhaften, Öfe Ogr
ÜUs entifeDen fö In Ötfefer Seit eginnen tatfächlich Öte erftfen
Anzeichen Ön efabr Öte nicht befannten Derfafter Der
eLGING ein papftliches Dreve; binter utten perfönlich Waren Öte DIOML:
nifaner ber 50) TIG a  elte bn nur umf{fo mebr (Dale

In Ötejer Zeit nach Der Rucktebr QUS “ftalien Sommer
1517 i{ &uttens bumanı  ( DYebhrzeit abaefchlofjen. Er betrachtete
{fe nicht als jittel 3U (tillen Belehrtendafein, WWIie Yutian, $Pras

fübhrten, jondern als Dorbereitung für prafei-nationale
ufgaben, Don dem XUManismus erboffte ebung jeines
Standes QUS jeinem Fleinlichen un zerfplirterten Dafein; weiterbin
te Öer GanN3ZeEN Y Lation Broße uno Sreitbeit belfen Don bier
QUSs rbielt <&utten jeinen Kampfruf: Sur LDabrbeit un Sreibeit! TIG
Siel i{ ei 0a8 VDaterland un bleibt bis aANns jeines

eb CNS; nicht bumantftifches Weltbürgertum, nicht Keich Bottes. Tie
sEntwicklung Der fpäreren _ sab bat NIie 1e8 Siel el ver{hoben,
(ondern NUur Dden BDeariff Der Sreibeit vertieft.

Tie YWandlung bumanifti{ Hen 3 allgemein natiıonalen
Zielen Fam Oagrın 3Um usdruck, Ogß fich en SErfürtern entfremDete,
Yieuenar uno Sichingen an|cbloß. LVDas ibn Ofiejem g WQLr
die Derbindung des Bedankens Init Dder Tat Y utber galt bm vorläufig
als Dfafft un Duntfelmann. Daß gutten auch auf Oem ZAugsburgerKeichstag, auf em el feine Turtlenrede mf harfen Ausfällen gegqgen
Xom balten offte, Y utbher Feine BHeachtung {henfFre, ertlärt fich
Ograus, Ogß e  en AAnwefenbeit gergde in Öte Seit Der (firengen KRur
ftel, Öte g&utten Ogmals durchmachte

Aber 0as Olgende er „unabbhängigen wijenfchaftlichen
ußellT1519 Dis uni 1520 WaQLl onU brecht INIC einem

feften ‘ Jabhresgebhalt QuUus. Oem OTOten entlafjen bringt ur Ver
Anftoße eiINnNe ralche SEntwichlung Y urber bin: Öte Triaqden 0es Crotus,
Öte Seipziger Disputation un Den DHamberger Ziufentbalt. Bei Oen

6J



Triaden, Öte Crotus 1n Suni QuUus “ftalten nach MDeutfchland
Ichichre, vollzodq fich eLLUgS TANnz 23‚T)11[id)% WE Det en Ü,zn Öer creift
veiche Spott IDILO für utten Oer nıg 3U feiner rewvaltigffen L CIt-
(cbrift, em „VDadiscus”, YWWährend ul Öfte erfte sajjung vg
binwarf, Antnüpfung 388ı Ielanhtbon. 2in Z utber el
WLLE fein“Anterefje erft ggeweckt Dduyrch den Hericht, en urch Strromer
von Der Yeipziger Disputation erbielt”. Lioch ent{heidender für ibn WLr

vielleicht ein rıie ÖS $r asmus für 2 lbrecht MI einem ebr gqunftigen
Irteil ber Yurtber, Öen gsutten ejorgen follte. Diefen auf Öfe ffent:
lichFeit berechneten rıe aD gutten, obne ihbn Allbrecht erft Ze1
Ten, fofort n Druck TIGS beweift jein “Anterefje für Y ucber. Er ab,
WIie SEr asmus en Heformator als bumaniftifchen Yldicftreiter g Oem
mMan nach Deften Rräften 3 belfen S vermittelte ibm aguch
nach einem efuche auf X ANOIML 0A8 Schusanerbieten Sicfingens,
dem Yucher (ichon Durch rafen Z olms empfoblen WQL. Yljit

auf 2Ubrecht, Dder, WIie Flagrte, Yuthers Angriff leider. Der
fönlich nehme, wunfchre aber feine VDermitrtlung el iı gebeimen

laften. 118 eINEL von Z&utten Oamals erbofften Sufammentkunft i{t
NIie geworden Bei Öfefer Zefprechung auf an  u Zinfang
_Sanuar 1526 nt{tan0 Auch Der Reim eINeEM andern wichtigen Dian
den Bruder 0es Kaifers, Serdinand Sichingens GEWINNEN
(1 341) Darauf gebracht bat ibn offenbar 0a8 Yob Oes $Frgsmius (1 35)
auf 048 bin Öte Schrift De unıtate ecclesiae conservanda Serdinand
gewiOMet gtte, Sichingen bat Oannn b 8) Ylloneate parer, im Märsz,
bei jeinem ZAhufenchalt Arabant tatfächlich für gyurten bet Serdinand

Stelung ermwirtte..
LVDas Auutten an Yutber $Pindruck gemacht atte, zZeicrt fich in feiner

Schriftftellerei erftenmal DOem Vormwort Der euDergus abe
der Verreidigqungsfchrift für Zeinrich IV. gegen Breqor VII.: er er  8 bnt
tibren pofitiven Bebalt, durch en alle jurijiifchen un (holaftifchen
SZpigfindigkeiten beitfeite e  en werOen, un bebt weiterbin Dervor,

icht NULr ie Widmung. Clemen, eiträge 3Ur Reformationsgefchichte ] 24 ff. Zin
weite auf Wweiteren Briefwe tromer Spalatın, September uUund 17. ÖFtober.
Tuyuitmann, Der Wirt DON ueErbaDMs er



ife beEräftige alles inıt Zeugniffen Der Zeiligen Schrift. Z&utten folat In
Ötefer Bewohnbeit bier z3um erftenmal Ddem vDoOn ibm gerübmten VDorbild
LVDas ibn eterentlich g3u trieD, batte E.O.V 5 Ö gusgefprocDHen,

jeine Reformpläne Der Zluslegung voOn depbh II I2f. entwicPelt:
„Weil br Rölner eu berausnehmt, Öte rıften na eurem DHelieben
3 Oeuten, 19 tolle ibr bören, 88)(« gu icD Öte Lorte Oes Dropbeten uUus

ulegen vermat.“ $r batte entdeckt, 0Oaß inan diefe LWWaffe umftebren
Fonnte, un Ogß eine (bharfe LVafte LWQL

Den Übergand vDon perfönlichen3 rveformatorifchen Zngelegenbeiten
bildet bet gsutten 0As „Hweite Sieber“, Jn Ötejer Satire auf das Dotter:
leben Der Beiftlichen riet er 3 einer Auf bebung 0es z ölibats, LVDas
aber wirtlich geETEN Rom auf Dem %erzen batte, 0S EriftalUlifierre ich

Öte romifchen Dretheiten 0Oes T rotus. o entffanO 15 feine
Gr Kampfanfage Xom, Der „VDadTiscus ÖDer Öte römifche
Dreibeit“. QAucdh Öte „Räuber“ (cbeinen Oamals fbon in ZAlrbeit gewejen
3u fein: Cochläus Dirtbeimer 8, Sebruar 1520, 3213

$Es i{ft nocD Tanz tefelbe Zlrt Oer Zinflage, ULr tesma umfaflend
un grundfäsglich, \wie fie au bisber Ibon als %Xumanift un Datriot
ggeubr batte LVobl batte inzwifchen in Zutber einen ZHundesgenofjen
erfannt, aber eigentlich von einem [21  ( bisber Wenig verfpüurt, qge
(Dhweicge enn in (ich aufgenommen. TIG zZeigt fich EUtLICH Dei einem Der
etlei 0es „Dadiscus“ NC Zutbhers DO»rift „<in Öen hriftlichen 21del“
i bebandelt genau 048 esleiche ema Öte römifchen YNißftände,
iuIeE ffe (cbon ein “Yahrbundert land mmenr WIieDer DvDoOn qurten Deutfchen
un frommen Cbhriften vorgebracht worden Y  utber fie
georOnet untrt für Duner auf, &utten in jeiner (prungbaften eiye
mit bäufigem Wiederbolen, Suruckgreifen, Kieuanknüpfen, ei aber
mit Der (tarfen sEindringlichkeit innerer Dewegtbheit, Öte i in eftigenAusdrucken Yuft macht In Der unge{hminften BDezeichnung von
Derfonen un ulfanden iD. Feiner dem anDdern nach Bei beiden
ff Der verleq‚rg L{gtionNalitols Antrieb Oer adae, Ogß ggerqde Öfe
Deutfchen immer 028 röomifchen Strubles BocFelnarren jein en
Auch Z utbher fordert Na
Rechtres. Bnahbmen 3U ugße en  en Z>efißgs un®
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ebt 3Fan aber auf Öte etzte Begründung von Antlagen 1nO Belle
vungsvorfchlägen zurück, o bört für Z&utten Öte ZDeunrubigung tergDe
Ög auf, fie für Zuctber bedginnt. guitten 1e in eriier Yinie Außere

MHeraubung eut  er L{ation un n bre Urfache
in äußeren Bewegqgrunden: Röms Geldaier. Solaglich uUCDEt Öte
in einer Außeren Wießnahme: sEinzsiebung Oes tteiftlichen $Eintommens.
Auszuführen f O1es natüurlich Ourch Oen „weltlichen m  ”  7 dem
für Z&utien felbftverftändlich Öer aifer 3 verfteben {r Sein eDt
Og3u {{t ein e{ hichtliches: Ötie alten Kaifer, Öte noch nicht „verräterifch“
Öfe acht 0e$ Xeiches preisgaben, en na ibrem Butdunten pfte
ab un eingejegt. Beftügt YVDILO Oiefes echt ur Öte rationale ber
legundg, Ogß eine Beiftlichteir Oyrch ungeitftliches eni IDrer Sonder:-
telung beqtbt, gutten meint, Rarl WerDde 3 einem olchen ADeginnen
jofort bereit fein un Öte Y{iation binter { baben, 'ofe: ID
wie ibr ubm und $Ebhre ggereichen WVErDe.

Yıiun 3Y0RT gu bei gsutten eine gewifje Verinnerlichung Feines:
D $Er Ffann Zußerungen fun e Der Drt heilige nicht Öfe Yeute, on
Ddern Öfe Deute en Drt nan achte LWeallfabhren un Zlblaßtaufen böber
als wirklich chriftliche erte jungfräuliche SE bhre bewabhren, $Ebe veo
lich halten, Rinder UL erzieben. en der $Emporung uüber Öte Unter:
druckung Der Deutfchen ur Öte Wellchen Flingen gelegentlich Qu  b
qndere T  6118 3IE: Öie ade ber Öte Sittenverderbnis, Öte als AKoms
BHegenaabe (icH WwWwIie eine Deft uüber 0Oas eutfche Yand verbreitet; Öie
Schande 0Oes chriftlichen Ltamens, Öte Bobhmen un KRuffen in Der
paltung bäalt un Öte Turten bindert, Cbriften WerDden. SEndlich febhlt
auch Der Bedante nicht 0708a aUlerf hlimm{fte jet, Ogß Bdottes e  Öf un
ADrDeit vergewaltigt \DeEerDde um einiger Menfchenfagungen willen.
Ya { ibm urchaus ern{t Damitr, WieDder rvechte BGeiftliche 3 cbaffen,
Oenen man freiwillig SEbrfurcht zollen Fann. LWenn Ourch Faifjerliches
Befeg fortan alle Sondereinnahmen für Xom fortfallen, o IVDILrO Öte
unnuge bar Dder Müßigganger Dden ggeiftlichen Stan ufgeben. Tie
UÜbriqbleibenden werden genugen, um Öie wirklich creift ichben [ieggen:
beiten verjeben. Aber qu fie Wwerden in gpoftolifcher sEinfachbeit
en _mf1fi'en LWenn ferner OL€ mam ftatt vDoOn Xom Us nach Beld



£fic?fi"cbten, von Öen Ourcch Öte natürlichen Verbäleniffi e4 Og31 Berufenen
gqusgeubt WwIir>v, 19 WerDden nicht mebr reicDe, fondern WAaDrDart tuchtige
YIiädnner berufen Wwerden. DG ein Oberbaupt Oer Rirche nötiq {t, foU

nicht gewaltj am abgebauen, wobhl ber „ggebeilt“ Wwerden. gsuttens
TANZET AKeformplan berubr jedo auf Öer altEirchlichen Dorftelung,
Der riefter muffe {ich on Yaien OUrCD beilicreres Y eben unter/DHeiden

5), auf dem Ooppelren SrömmigEeitsideal. Und Öfejer te
er 1D ein LUDerftand, Dden gutten mit feinen viscteln nicht 3 be
feirigen vermochte, obf{chon FlarblicEen LOQT, ibn 3 erFennen.
Er ibn Oen „Aberglauben“ Der Yienge fei Sunde, Dapft
un Rirche anzugeben. Um feinetwillen Fubret Xibelfprüche, Rirchen
vaterftellen un gefhichtliche at1gMmDen A Öte beweilen follen, Ogß eine
olche BGeiftlichFeit i nicht mebr als LIachfolgerin Chriftt qusgeben
dürfe Jan mertt bm Öte Ungeduld daruber g Ogß Öieje rationalen
Brunde nicht überall durchHöringen, namlich ' ofe: nicht, WWO ite auf ein
Bewifjen treffen. gsutten WAaLr Fein leichtferticer Wienfcdh, \VIie dro
(1  ©& ber IWWQr nicht tief GeENUG, um Oen Sragen unÖ 3weifeln, Öfe
auch ibm Famen, DIis 3UmM legten sEnSde nachzugeben un {ie \VDIE Yurber
als TaNZz perfönliche quälende Bewiffensangelegenbheiten 3zu empfinden.
MDarum jeszt vergeblich eine yı B  S öfung, Öte NUr DON innen beraus
gefunden Wwerden Fonnte. LTicht umjon{ft unterniımmt Yurber 3uerff,
Ote „Oret Yliauern Der AKomaniften“ umsuwerfen. LDOo Z&utten 0a8 bel
im wefjentlichen erfchöpft eb in der Derarmung uno (ierlichen VDerderhb
nis, Og erFennt Y urtbher als 0a8 Schlimmere Öte BGewifjensverwirrung
unO Zeelennot. KRoms eldgier un &errfhfucht reichen ibm als $r
Flärung 19 furchtbarer Seelenfchädigqung nicht aus: binter iDnen
Deinen widergqörrliche, euMächte SO (chrecFlich für Y urber
1es $Erlebnis, Ogß irre Ir Der göortlichen Weltregierung.
SEr weiß i nNur DurcH Öte Dorftellung 31} belfen, Der Dapft fet Dder qe
weisfagte Zntichrift un alho on Bott in feinen eilsplan einbezogen.
Dann i{t auch NUuUr DUrchH göottlichenenz erwarten, nicht durch
YWienfdhentkraft, Bei einem KÄKampfe GeGEN einen olchen egner
nicht TeNUCG, {1 feines Xechres Og3u bewußt z fein. Yiean muß wijjen,
Oß Bott ibn fordert. Daß Q)'_0tt eine Sorderung wirFklich ftelle,
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wird Lu ther in 3{Vei Bedankendgängen flar: (501't fact deutlich, Oaß
alle Cbriften greiftlichen SZtandes feien un ein Unterfchied NUur 028 Zimtes
hbalber unter ibnen € Bott bat Oer Öbrigfeit OÖas 2lmt O8
Schwertes gtegeben, Öte Bofen 3 ftrafen Durch Öte LDelt, gu cb
Dden Dapft D)arine 0a8 Bewiljen Aube, un Öer ((Olimmfte eind,
Öer Ziberglaube, in Öte SIucht ge/Dlagen.

DIGS esleiche zZeierte fich bet Oem amp Abläffe uno Mispenfe.
gutten DELMA obl anzufübren, Öte Auyusteilenden feien im böchften
Tg unwurdic 1n0 DBHort IchenfFe feine enfrei TIa Doltsgewifjen
bält ibm Öte Überseugung/ irgenO efVAas müffe 3Ur
ilgung Öer unden ereleifte werden, n Wwenn Beld WÄrE. MDen
Blauben, Bott (cbenfFe ergebung umj{jonft, Dden eben DETMAG eın böfes
BGewifjen nicht aufzubringen. 1eOer € erft Y utber Öte Zöfung in
Ddem Bedantken: Bott (chenfFe nicht NUur umj]jonft, (fondern Öte LDelt WErDe
ereftraft, wenn ffe nicht annebme. 030t; bat geboten, ibm 3 ver
CIrgUCNH. Ö, O,)

Zutten vermochte indefjen obne je L LZeiO fremöde Broße AN3U-
erFennen un® Öfe Ndeen anDerer feiner Bedanfkenwelt einzuorönen. TIG
OUtCD erfegte bis einem gewiffen( Öte iefe, Öfe jeinem eigenen
Yeben verjagt 1e TIG fCgt befonders in Er{ hHeinung, 1obald mf
Zurtber in YWIFTLL ereifticre Berübhbrung Fam Diefen ıen leiftete _ ibm
Der Öritrte große Zinftoß Ddiefer Zeit: ÖZEr BHamberger Aufenthbalt. LIiagch
einem balben Oer SE infamFeit auf der vaterlichen ADurg eröffnete
fich ibm jegzt 3U M erftenmal Öte Cn öglichteit perfönlicher ZAlusfprache mMit
IWienfchen, Öfte ibon [Angere Aeit indurch mit Yuthers Zinfchauungen

MWORQTEN, Mabei (ind neben Ctotus Öte beiden Xruder Suchs
nicht 3 vergefjen, ur te Ölejer erft auf Zutber gqufmerffam qgeWOrDden WaLr.

C rotus gtte Öte YWichtigkeit Oer lutberi‘fct}en Angelegenbeit on
30 einer Seit erfannt, in Oer gyutten fie noch (poteifch aDtart. Enıfheiden
Qr au für ibn Ötfe Zeipziger MDisputation. 2luf fie bin (chrieb im
Öftrober 1519 Öte beiden eriten jeiner befannten Briefe Zurber Der
Oritte tolate von Xamberg QUs 30 Zlpril 1 520 Dazsu aguch an _ Job
%B, priß.) In ibnen unÖ en atiren Öiefer deit, Oem „Tratta;



“ 1enl ber Öte Mrt des “l\eßétvérl}ärs 4 un Oem “ Momus seiet tich
die Derfhiebung jeiner Anfhauung Öem Zinfluß Y utbers. „Unver-
jebens el nicht mebr: eRölner bie Xeuchliniften, jondern Zsie
Xom, bie Y utber un AAtıtten. “ Der „Tratkratulus“ im bejonderen
f emPindruckE der Zeipziger Disputation ent{tanden, derensaqup
gedanfken ar  e Ötfe Zeilicre Schrift (tebt üuber ap un Konszil,
Cuß i{t 3 Unrechrt verdammt. Mie leichen egOantfen ebren in Oem
Dbald na Öftern entffandenen „Coneiligbulum“ wieder®.

MDer theologifch crej DHulte d roötus — 519 gtte mit eß zujammen
Den rtheologtj hen Dokroragrad erworben bartte alfo fofort OAs eigtent:
ich WWirkfame in Y urbers Zlufltelungen @ nne. er zeierte (ich
guch, Ogß teje $Prfenntnis NUur jeinen Derftand, nicht aber jein Bewifjen
un jeinen Oıillen berübrte. Er bewunDerte Yurbersu um o mebr,
je weniger {ich geOrungen fübhlte, ibm beizsujpringen. Vielmebr IWDULODE

nicht mude, bn 3 Oer vDO  - bm jelbft geubten vorjichtigen Zuruck-
baltung 3 mabnen. Mie Yiacht Der römifchen irche mußte für eine
nüchtern-verftandesmäßicge Besbachtung, uv ie Öte feine, in Der Tat 19
anareif bar er{ heinen, Oß Feine evangelif He Wabrbeit GeETEN fie etiuas
gusiurichten vermoöochte (1 4O 13)

In Ötefer doppelfeitigen Deftimmrtbheit liegt Der tun weshbalb das
dufammenfein mit Dem bm 19 TaNZ ungleichartigen Sreund für jeden
von betden 19 qußerordenrtlich fruchtbar WULrDE. Der theologifch wenic
eref hHulte <&utten mpfing bier Oen Schlüffel Z utbers welrgefchicht:
licher Sendung. o fern ibm Diefe Bedantkenagänge un0 für fich
en ihn faßten (fe gugenblic’lich 04, ww Crotus qanz3 unangreif:
bar DAr eiım VDiıllen un Bewifljen MDen unbedingten Blauben
Oen Sieg Der abrbeit batte on mitgebracht. Ba  ‘“ ferzt IN bm eine
ZAbnun auf vDon noch TaN3 n  / gewaltigen Mächten, Öte für diejen
Sieg burgten.

Diefen Blauben vermittelte nıun feinerfeits Ddem Fublen, Anafitli-
en Sreund und riß ibn IWIFrTLICD eine Strecke \VeEILC mit, felbft auf ein

Datierun
‘ Bre
ve 186, 206

g Un  214 Befprechung bei re 167#., 188
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Öiejem TAan3 fremdes Bebiet  E 04s politiy De. <Zsuttens el Z&offnung
aufÖS „junge eOÖle lutTaroli“ Flingt wieder Qus Crotus’ Dialoq „Ea
rolus“, Der in Anlebnung <Zuttens „Dbalarismus“ in Ötejer Zeit
entftand”. Z wel Ylionate (pärer aD g&utten Oagnn feinen eiggenen Bei
(Ta zum. Cbema 028 „Eonciliabulum“, Z einer Sammlung von Send
retben QUS Oem $Pnde Oes 14 _ Sabhrbunderts, Öer Zeit Der agroßen
Rirchenfpaltung, (Orieb eine 1ömung „ <m alle freien Deutfchen“
gutten ( teje en Cheologen unO Univerfirätslehrer, Öfe nNur in
einer IO wermwiegenden gCDe unO ann DO Bewifjen cyeleitet ibre
Steimme bätten ertönen laflen, DOenen feiner SZeit gegenuber. $r nannfe

teje nicht. “ federmann verftanO aber, Ogß OaQmit 0A8 Urteil Der Rölner
un Y öwener ber Yurtbers Schriften gemeint WQr Die vDon ibnen Der
Fegerten find für gutten jerzt nicht mebr Öte YIidnner Der Wifenfhaft,
fondern Öfe, „welche [4  re (ind, 280e dem deugnis Oer evangelifchen
aDrDeit Den Aberglauben QUS Den Bemütern Oer BSiläubigen Qaus

uno Öte wabhre Keligion von jeder Omınte 3 efreien“
Deutfch bei re 285 f. KRursz darauf er{ heinen Öte Derfolgten
WieDder in er e1)e als Öte Beföorderer Öer Wifnenfchaft aguch bier,
WE in ÖOen ialogen Oes Crotus „Der fböne Z&umaniftenwabhn jener
erften “ abre, als feien Z ucrbertum un gumanismus foltdarif ) &e 214)

TIAas Zufammentreffen nit C rotus 907080 jeOo NUur ein zufälliger
folg 0e8s AZamberger Aufenthbaltes. Z&suttens eiggentliche Zlbficht bei Ötle
fer eije WOQT, in Oen Dienft des Oortigen Hifchofs, eOras IL, x fre
fen Diefe ibm Durch Samilienuberlieferung nabeliegende te WAaLr
ibm lieber als Öte „fremde Avrt“ Det Serdinand Er uüberwand indefjen
tele Abneigung, als ibm icfingen, WIie auf Z andftubhl verabredet
WDe  / ichriftlich mitteilte, er babe a}  für ibn mit feines en Der
bünderen, OÖes Aifchofs Ön Zürtich, bei Serdinand einen Dienft a11s

gemacht. SZeiner ZAufforderung gemäß (S; 126) LIEF Z&utten fofort
ibeinabp‚oärg ; icfingen l 350 2), um Y7äbheres b5rem

Rarli WAar der anSdidag aller national Belinnten tgewetjen. HOie BrFenntnis feiner beutfé«
fremden MDenkart WaAar eine er geniaubte Enttäaufchung.,
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und Febhrte Oannn no einmal mit ibm zurucE, Bleich nach $Empfang
Der näberen Yitteilungen fcbeint Yielanhtbon agvon Ltiachricht e
teben 311 en owobhl Öle Eurze Zemerkung Yutber d  _ Sunt
„Heute reine Serdinand ab „/ \vie Yielancdhtbons boffnungsvoller
usfpru 8, Juni (1 358) jeren eine GeNgUE Kenntnis Der beiden
VOLAQUS ugleich Wäar diejer rieobhl Öte Antwort auf ein verlorenes
Dankfchreiben Yutbers für Sichingens sEinladung (1 Zutber feiner:
eifs anfıwortefe DOLr Öem Yljai (1 354) Yiun, Ög mit Qer endqultigen
Abreifte Serdinand Öte Rückficht auf Albrechr fortfiel, WwanDdte {ich
gsutten 3Um erftenmal offen Zutber el Der don ibm gegenüber
ff feit Dem Sebruar (gn WelandhHthon) gänzlich veränDdert. MDamals Füblte

fichH als Der Sübrer, Der einen tuchtigen Kampfgenofjen entdeckt bat
und ibn 3 (büsen wunfcht. “ fegt Elinert QUS Den beforaten ABitten an
Z utber un0 an Yofellan (ebenfalls vDO “funti I520 Öfe $Ehbr

DOL einem Überlegenen. $g {t nicht HUL, VIie Det Crorus, Öte Be
WunDderung DOLr Zurcbhers Yurt Delfen Ourfte fich <utten ebenfo Dbewußt
fein. onDdern Fublte, O8ß Der Seite diefes Yiannes 3 Fämpfen
eın Verbundentein mmit Mächten bedeute, Ötfe tel gewaltiger WaQLcCNH, als

{ie in leinen bishberigen sErfahrungen Y eben un® Wienfcdhen 3
fpüren befrommen atte

Diefe Hriefe Zutber un ofellan ind Öte legten ftufierungen
yuttens DOL Der großen Wendung. Sie zZeiden, Ogß ich (TOD aller
3Ur Schau (gefrggenen uverficht Der Befahr wo  eWwWußEt WAQL. Er
unternabm DennocD Öte abrt, weil in Der äbe 0Oes Raifers Öer
Sache Yutbers und Der Wifenfchaft, in feinem Sinne Ddem Dater:
an Ötenen 24 Eönnen te g&utten meinte Oagmals, frei wählen
wijdhen Bruffel un BHamberg In Wirklichteir WULOÖE tergde Ötfejer
Zeit vDoOn AKom QuUus Der Stein ins en gebracht, Oer tIbn Og WE DOÖrt
treffen un feinem Yeben eine anDdere Kichtung geben mußte, zhuch
eordg 801 bätte ihbn OgQDOr Faum 3 (bügsen vermocht

Daß Brüffel ein Sebl{chlad VDOQL, mußte Dbald erFennen. Selbft
wWwenn mf er sEmpfeblungen von Sichingen un $r asmus bei
Kerdinand in eine Dertrauensftelung gelanart wäre, bätte tbm teje noch
nicht Oen geringffen ınfjiy aufRari ver  g  t Denn Serdinand



WUrÖE Ourch Öte äte feines Bruders vDon jeder felbftändigen Z['&tigféit
ferngebalten. Unerfchuttert aber brachte gsutten QUSs allem Internatio:
nalen Betriebe Öfejes es Oen Blauben feinen aifer 3uruck, Oen
er NULr für irregeleitet bielt Enıfheidend nNnun aber, Ogß in OÖtfejen da
Ggen Oen 1UNfs C aracctioli Öer Zefebhl vVon Kom QUS ergind, (iH
mit 028 „welrlichen AArmes“ Auttens bemächtigen uno Ibn ein
zufFerFfern. g&utten rbielt in Bruffel Oogleich Warnungen. Banz ber:
ralDenO Famen fie ibm nicht batte voOn Crotus etfabhren, Oaß
tibn f(Don ım MEtober Oes DETGANGENECN “Yabhres in XKom q einigerSchmäbgedichte! verflagt batte gl 308) Ylun Wgr Yaden im Srüubjabhr
jelbft nach Xom YVie 0A8 papftliche Breve DO  z 2. Jul Z
an FecDt (1 362f.) zeitgte, batte er Dort weiterbin eın von Zyutten ber
qusgegebenes Zuch vorgelegt, €  en Vorwort beftige Schmäbungen

ÖRn eiligen {u entbalte: vermutlich De unıtate (WMärz 1520
bei Schöffer in iliainz er{hienen). ZAindere batten auf „noch (cblimmere“
Schriften bingewiefen, Öte eDenNTAUs in Yliains erfchienen eien DVOLr allem

Öte fünf Dialoge DO  - ZApril 1520, vieUllet gucD Öte unverEürsteTurtenrede (erfhienen DOLr Ddem Zhuguft 15 J9 val 302 S 5)Tie Sreunde ofe rieten Ograuf 3u Dleunti Rücktebr gyutten
felbft (cheint zunächft NUr Derfolgung In Arufel el gedacht 30
en Öbaleich ibm aguf der Keife no weitere Warnungen durch Aom
pilger zufamen, Mag es iIbhn empfindlich tgtetroffen aben, in Lliains vVon
Olejen Drohbungen Dhon in Öle dat umgefest 3 finden: ein Yian
OÖdt feine rırten war ‚erlafjen, eın Drucker Schöffer 135 1im
Bef: nNanıs. SC eine LVDoche DOL Ddem sErlaß 0es päpftlichen Bireves

recht, O8 guttensDeftrafung forderte, batte 2Ubrechts€  tsträger Der Oer KRurie, Valentin von Terleben, feinen %serrn voOn Der Oort
beftebenden Stimmung unterrichtet. 2Ubrecht hatte Ograuf, um {ich 3e  en, X cbleunigft Öiefe Yaßregeln ergriffen, Öfe im MÖEttober demUNtiLs gegenuber außerft gefchickt z Dertiverfen wußte. <&utten erfuhr
Öfejes Anfinnen Dden Ersbifchof erft in &Sranffurt, unO 3Y0QT WLeDer:

offenbar unmittelbar aus XKom. Kursz darauf, als {cbon er in
1 jcbcnfai[s die YNugsbur

Crotus aus Xom IM @
Her 8aytmlun3 vom Sanuar 15J9: LEpigfdfmnfe Sulius,

70



StecPelberg (aß, relangte aQ11sg den Y Liederlanden Öte eifeve Schrecfens
nachricht ibn

„Ach i{ft gef“ gt>ic?t füng Carle z
ein GEGTDET munch, bat bölsen (Du
Der felbig osleißner bat mandat,
z greiffen mich veDder ftatt /

utten WIrO Ihwerlich A  TeWUßt aben, Ogß OÖte Kurie bre Bründe
atte, Den lanq ver{hleppten Drozeß Y utcbers jeszt energifch gufzunebmen, —
un Ogß er guch Öte WNianner, Öte ÄbnlicheBDeftrebungen DEr
folaten OLE EU,; Dirtbeimer 1, 1 Öte C onart bärfer IWDULDE., In en
nun folgenden Ongaten bat {ich Init Oem Bedantken Öer Derfolgung, _
WWWIieE {ie ibm (DOriteweife Fublbarer Wurde, guseingnOergefegßt,

DIie erfte 2°(ilfieruné; daruber ftellt IMNIC GUIMMIGer Defriedigung teft,
Ogß alfo ÖS Seuer nıun endlich brennen beginne (1 367) MDaber
Cr auch Vermittlungsvorfchlädge fcbhroff zurücEk, Öfe el cDon 15 2hu
gquft erwähnt, ebenfo olche Dald Ograuf Ön C agpito ibm uübermittelten:
er wolle 0A8 Daterland nicht eim erfiten nıfurm Diefe rart
volle Alntwort {{ 19 DbemerFfenswerter, als {(ie in Sulda während Oes
dufammenfeins 3if em vorfichtigen T rotus ggedgeben VDUrDde. Crotrus bat
(TeELVIB auch Zyutten gedgenüber Oen Befichtspunktr gelten9 Gemacht, en
eaAm Desember Z utrber qusfprach (1 433) muffe (iCH für fein
LDert bewabhren. Beiden Wgr eiINe jolche Überlegung gslet fremöd. Wenn
5  utren bierin aucD nicht 19 veliqiös empfand Öte lebte

beiden, ibr Werkwerde maitgrgébgq‚ au {ie qusf{hefden mußten.
uttens %andlungsweije Uu  cErt Öte richtice Beleuchtung, twenn inan
fie Imit er Dirtbeimers veraleicht, Der{ich Oen rtteifen ZDedingungen
unterwarf, vVDO BHanne freigefprocdhen R werden,.

2lls gutten Furz Oarauf, Oen erften Septemberragen, auf Öte
sEbernburtg fam, icfingen ibDn, eiInNed VDerteidigung un Bitte

freies Beleit an Oen Raifer verfaffen, U Oem gergDe abreifen
wollte. Yıun zeierte ich, LWVIE unerfchüttert Z&yuttens VDertrauen WQTE
tog alles fremden Diplomatengewimmels, 0A8 BHrüftel gejeben
enmuß, wenDet fich Der eutf{he AKitter ftarten, gqlübenden us



$£ficfen Der duverficht jeinen erträumten eu  en Ratifer. Br
WerDe nicht Oulden, Ogß eın eut  er Edelmann, obne 3Ur VDerant:
WOTIUNG zugelafjen fein, vDoOnN einem fremden ericht verurteilt WeErDe.
Diefes reiıbDen nabm Sickingen 3UM Katifer mit, in defjen Z%ande

treilich erft faft 31Vel Ylionate fpäter nate Er zZeierte im tiefftenVDertrauen Oem annn feiner mgebundt, Der Durch Siclingen für Autten
WOrDden VOQT, em AXHifchof von Y uüttich, uno Ötfejer batte nicDtS

sEiligeres x CUN, als em päpftlichen LiuNntiUsS 2HMeander, er früber
in jeinen Dieniten geftanden atte, zum Zefen geben Deften jofort
(S ovember) ng Aom übermittelte Überzseugung, er aifer IVErÖe
{icD OgQdurch Feinesfalls beeinflufjen laflen, IWWLULFÖP reiltich für Oen ugen:blicE Zügen cgreftraft arl batte DÖOÖLr jeiner YahI befchbworen muüffen,Feinen Deutfchen ungeboört verdammen 317 laften. em 887080 ibm
icfingen für Oen bevorftebenden Krieq mit Sranfreich wichtie. —Z
erbielt <&utten Y iovember Öte erfreuliche Liachricht, foUle
jedenfalls nicht obne Verbor verdammt WwerÖen.

ber unmittelbar nach ZAbiDiuß Oiefer Schrift Fam iIbm Öte ulle
30 <Anden, weniafiens zebhn Lace, Devor Jaden mit IDrer amtlichen Der
Eündigqung begann (21 September). Mie Schickfalsgemeinfchaft mit
D  Y  utber trie in nun Oa3U, mit defjen Sreunden offen Anfnupfung 3Uen Z verfaßte er am September jein KIlagfchreiben Rur:
fürft rieOrı Oen LVeifen (1 383 Raltoff, ff Rg 523 f.) on
Der Öte Klagfchrift Öen Ratifer vollig veränDderte on wer  -auf Öte bin YTicht mebr Öte Unterdruckung eut  er Sreibeit,(ondern Dhriftlicher ADrDeit (teht im Dordergrunde. n während

arl gegenuber betont batte, Fübhre jeinen amp allein 3UumDeften Oes Daterlandes, UCDt bier grzutun, wie in UnternebmenNICDE ein SZerftören Der irche, jondern ein Hauen fet Darum fommt
er mit einem KHeformprogramm beraus. Der BGedankengang zZeict, OgßInsıwijchen Zutbers „Adel“ gelejen bat Bott wirtr OUrCD IenfchenMie Liächften a311, der Rirche zu elfen, find Öte Surften. Mie Sahl
Oer Beiftlichen mindern., Der Dapft {t auf 08 Beiftliche zUbefchränten, Öte Bettelorden agbzutun. YYdit Dem eriparten el8 foll
ein (1$rigg\sbeer ‚unterbalten, Öte wificnlj haft gepflegt un® Öfe Zlrmen
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unterftügt WwerDden. Dann WwerÖe Öte ÜUÜneinigFeit Dden en guf:
bören, Öfe Böbhmen, BGriecdhen, en wurden 3UEr irche zurucPtebren,
Öte Turken un %&eiden 0Oas Z vangelium leichter annebmen. Diefe Schrift
fchicFfre Spalatin 3 mit einem verlorenen rief, in em Dat, Den
Rurfürften daruber auszuforfchen, OD wobhl einer „fbönen Tat“
greneiert fet Er dagCchte allo nicht NUur Verteidigung, (ondern fbon
wieder Angriff: $Eine ZAintimvort eLam zundchft nicht, LUdS bet Der
vorfichtigen Diplomatie O28 fächfifchen OÖfes beatreiflich Doch Zeiert
Der Ormjer eichstag ihn mit Öiefem in q Süublung.

2Us inzwijchen vielen OÖrten Öfe Zannbulle veröffentlicht Wwurde,
telf Zsutten für TETALEN, nun auch feinerfeits feine Sache, WE

Y utber 1er Wochen vorber im „z2del“ atte, Ddem Tan3zecnh
eut  en unterbreiten. $Erreicht batte in WirtlichFeir bisber
DOCD 1r Öte S greinverftändigen. _fegt {ih, die Sruchte
jeiner [änaft eifrier betriebenen, aber ftrend gebeimgebhaltenen ungen
in eut  en VDerfen 3 pflücPen. Diefe frif{che, NeEUE IIelodie, Öte on
eine YDeile in Der — rille getönt batte, ang jet3t in QArt und Derfolgung
bell auf. n br erfchollen Öfe in Uen Conarten Oes Datrbos und er
Satire faft abgefungenen Stropben der Anfklaqe als neues Died el
darauf muß ber Öte Erwägung 1D vorgqedrängt aben, Öte Zaae fei
f ern{it geworden, Oaß etft etiwas für feine eiggene Derteidigungmüffe, ebe Öte Ön ibm verfrefene Sache werterbetreibe Mie ZAirbeit
Q Der „Elaqg und Dormanung” qIndg allo e 0} weiter, doch unterblieb
Öie Veroffentlichung Ötfeter {tarf polemt  en Schrift zunächft zugunftien
einer anDderen. Un Ötefer wirtten alteBewohnung un euE $Prfenntnis
zufeamm <sutten verfaßte zunächtt in alter Weife eine Klaafchrift ın
[gteinifcher Sprache, in Der fich mit einer breiten Darftelung Der

ibn Er GanNgeNeECN Derfolgung un Der ABitte um Schus TÜ Öfe
eut  en aller Stände“ \WWaNnDdte. {  m Wirtelpunke (tebt WieDder Öfte
Xitte ebrliches Verbör. $r wieOerDOILL gu bier feine Verficherung,auf Feinen verräterifchen Krieden eindeben 3 wollen. { Der Tat wies

Aun oreds: fnäter auch ein Angebot Oes fransofifchen Koöniags, eın
“ Sabresgebalt in feine Dienite (Teren, ab “fert Dereitete e aber
esleich, um WißdeurunNgen vorzubeugen, eine be_ut‚' he Auseabe Der eben
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verfaßten Kiagfchriften DOL. {e erbielten jedDocHh nicht auf Der $E”bern:
Durd br ewan®d, fondern Straßburg ‘

Die Deranlafjung 3 Ofefer.eije YDILO Öte Zlbficht gewefen jein, —b  für
Schöffer, Der Yl/ainzer Befängnis Iaß, anDderen Drucker
finden, Oer Dereit VWOQL, IFOß Öer päpftlichen Derfolgung Zyuttens 2ln
äriffe Xom verleggen. Er GeEWaNN ibn Ddem Straßburger
Dott, Der tatfächlich für Öte nächfte SZeit alle eine Schriften rucFte,
wWwenn guch vorfichtigerweife obne ZAAngabe feiner Sirma. yer er{ chien,
on nach Tan3 Curzer deit, Öte Überfegung Öer KlaufHrift Öte
Deutfchen aller Strände un WwUurDe 5fl"_engtlicb_ ande  lagen. (S;. S
Mie übrigen AÄlaafdhriften (ind böchfiwahrfcheinlich nicht von ibm
jelber übertragen, fondern vDON Auser, Oen Dbet Öiefem Aufentbalt
Fennengelernt en (heint gsutten ftellte b offenbar Sichingens
Schus für Dden Sal feiner SIucht au  ® Oem K1ofter Ausficht “

Arunfels, Oer obl Öfe Zetanntfchaft 3i Auger vermitttelt bat,
erbielt Oamals vDoOn Abenanus Öfe Zulle, Öte er ‘f.bf“f‘f.[[8 Oen ß
burger Sreunden mitteilte 2hu8 ibrer Sefture Fam Zultten Der
Znftoß, fie mit allerlet ZDemerkungen 3 verfeben un mf einem Dormort

Öfe ZCer j owte Ciachwort Dden Dapft hberauszugeben
eın deichen, WIE fie ibn Dreckte BHemerkenswert 07045 el
Öte esleichen Dunftrte berausgqreift WLIE au Yutber em allgemeinen
eil feiner Er widerung CS Adversus execrabilem Antichristi bullam“
deutfch 72  er Öte u lle 0es sEndchrifts“, zmfang v Lovember A

fbienen). Diefle riften aren Zutten ezember nNOCD nicht
Beficht gefommen l 436). Don en 4] verdammten Sägen Y utbers

areift OE politifch bedeutiamen beraus‘ Mie meiften besieben fich
auf (0d Xıann uno papftliche

telleicht no Straßbure erfüubhr voOn Öer YWirfung Öer KÄlaqg
IDrift Öte eut  en Uer Stände: Öte Emporung Oen RKreifen

inationszeit. Zr
in ZAinweis auf diejen bisber unbeBannten Yufentbalt belin, Briefe aus der XRetor

lt wilichen den 26, Otober un 13. Yovember 1520. Val au Brunfels
Xbenanus 11 YWovember, Brietwechfel des RBeatus Äbenanus 252 und Rbenanus

Bonifacius Umerbach, 13 Yovember, Briefwe  € 251. Suppl. 8
Un Ta 1to I1 c 6  n  D  Yovnember: „DurdhH ZAutten . babe HLoßeE ZoffnungH Sitäbelin

25, 524.
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Dder Kurtifanen 1IVar ungebeuer, TIG ver(tärEre feinen Sorn: er gab„in Dder é‘ßll Öte bisber zurücFgebaltene „Claq unD Dormanung“, Den„dornigen Iprucb“ in Oen rucE Wabrfcheinlich (tammt QUS dieferdeit, 0g Sickinge beim Ratifer wußte, au Der Derfuch, guf jenen.einzumwirFen mit ein DarftelunDäpfte Ggegen Öte eut  en Raif Öte ! Zinzoter“
OS alten, erbitterten Kampfes Oer

Inzwifchen 907008 arl getrönt worden, Öte Rölner VDerbandlungenüber Yutber un Öte Buücherverbrennungen batten begqonnen, 2Im 25.0Ottober batte Aleander Dem Er
rderte‘.
bifbofon Wains 0As Breve überreicht,08 gsuttens Zhuslieferung fo ZUlbrecht ärderte icDh aber ber O1CDerweigerung feines Wunfches, eggat A  1r Deutfchland 3U WerDden.:Sudem an er iInfer Ddem vermitteInden sEinfluß Capitos un fürchtetetich gußerdem Deftändie DOL em Erieqerifchen 2Ddel Z erFlärte_er,utten nicht greifen 3 Bönnen. Jmmerbin bedgann Öfe Derfolgung ungucD in Deutfchland fpurbar WerDden. Sie fpornte Zutten x DErftärkten ltterarifchen Zngriffe Fie SEneruftung uüber Öte Bücherverbrennung in Röln gqOß er noch einmal in Lateinifche zerameter, esletOgrauf iın en  e Derfe, Oenen er nachträglich Oen Ciitel Tab „EynRlaqg ber Oen Z urberifch Birandt Iens. i IMN 45 ff.)Daß nicht crewille fet, Nur bei Worten 3U laflen, Eundigt ichin Der ÖOritten Dichtunag Öfefer Taye, Ddem „Bullentöter“ Jit diefemund dem balO Ograuf entf{tandenen un® „Wiagbhner“, ariff Z&uttenno einmal U Oer bm o zujagenden Kdım OS lateinifchen Dialoaqs”.Der „Aullentöter“” WieDder gan3z auf den Ratifer eindeftellt. Lticht ÖfeDOriftliche, (ondern Öte deutfche Sreitbeit ruft gutten 3U SicfingensADundesgenofjen(Daft WIrK als felbftverftändlich un voMmMRatif er Cbofft, WerDe jich nötigenfalls au en menöem

„Anzoig“ V 374 \pricht Z&utten DON BrietenZuch voll babe, Das balds drucfen laen . wolle
aıter Friedrichs IL., DON benéfi er ein Hanzes

nıchts mebr verlautet, In Verbindung en nit den
Sollte 1eIE Sammlundgt, von der dann

vorber beimlich QUuUs der Bücherei teines‘ Rlofters Äbenanus 3UMm Ubicdhreiben bicte?
Briefen, die Bruntfels eın balbes Habr

9, Mai, Brietw. Freilich 4E ÖQ die AXedei Ia geirrtt baben DON riedri ?lbev.ö:gnfelé Pönnte

MDie 1/

QLaN, Monumenta reforfilatiönis , S
erfubhren Je

NRaäuber“ eben in ibren. Anfängen ihon
Ur eine UÜberarbeitung, auf den '_I?bintcv J 5J9/20 zurüc uno

9



Er der yandelnde jein, gutten wollte rechtzeitig Öte StreitEräfte
werben. Zır Öfejem wWwe mußte icfingen CO Der beftändigen
Abmabnungen teiner VDermandten bet Yuthbers Sache erbalten Kr Ias
ıb beti Qus Yutbers . deutfhen rırten DOT, Öte gu tibren
$Pindruck nicht verfebhlten uno icfingen ein cervifjes Rüftzeug in Öte
Xand gaben Z 1Ute im „2.Wiahner“ efchildert IVDILrO fich
Ddamals verteiOictt en Daß ibm wirflich ein befleres Verftändnis
—C  für Zutber erwuchs, {t arum elaublich, wwetil guch Det gsutten ficHh in
Öiefer Seit ein folches Zei0t, eben als olde ener S eFture. DIas Dofitive
Det Z utbher IWaQr ibm anfangds NUur eine wuchtigere Begrundung feiner
eigenen n£lagen. SEr beariff, Ogß Öte Bewalt O28 Dapftes erft wirkflich

brechen jet Ourch en Liachweis, Ogß Oas Xsgupt Oer irche NUur

Cbriftus jein Eönne, während Öer röomifche ifchof wie jeder AanDere nur
in jeinem prenge ttebieten babe er u Dorm.“) Ogß
eın 1e Öer 1r jet, 90) ( jeder Cbrift; 07045 Yöfen un Xinden je
Cbriften freiftebe, un Oaß 1e$ immer nNnur als Defreiung vDOnNn unden:
u niıe vDON BHottesgeboren gelten FEönne. LVDeiter nabm mit Srenu:
den Yutbers Ausführungen ber Driefterebe, uber OS Konszitl un feine
Stelung 3UM Dapft uno ber Oen Bann auf, Öer nur Öte „Merzte Vr“
fein durfe unO nie mit Bottes Strafe esleichH3zujezen fet 999 ff.) Daruber
binaus lectt im „Io Yiabner“ —.  Y  utber eine er von Ausfprüchen in
Öen un Öte früber eine wefentlich vertiefte ZAuffeflung zeigen
aufeine böbere erbebe nicht größere Macht, fondern veuere Arbeit.
Wenn Oem apfte ein größerer Zinfluß 3 seben fei, 19, um wirkffiamer
belfen z Fönnen. Liachfolager der Apoftel Eonne jemanO .nte m gerrf{chen
fein, (ondern nur in brüderlichem Dienit. Mie waDre SErbobung Des
Cbriften un jein größter Criumpb feien Y eiden und Rreus. MDarum
bedeute eine Linfhränkung der irche an Außerer Yiacht Feinesweqs
eine SErniedrigung, J{ondern eine Zurückführung Oer glten, inneren
rart un® Z&serrlichFeit,

MDaneben leiben freilich Kefte Oer en Anfchauung utten
veOet Weiter im en SSinn voOn erdien un LWerften un Fällt
erelegentlich Iroß jeiner re vDoO aUgemeinen Drieftertum WIieDer in
den Unterfchted wilrchen Drieftern uno Y aien zurück. Dennoch bedeuter



für feine ganze Veranlagung Öie Annädberung mebr als 0a8 Verbarten
eiım Zliten SEr jelber bat enn gu in iejem deitabfHnitt Öie Be
meinf{chaft mf Z utber ar empfunden. Y7aturlich WWQL ibm QZutbers
SZuruckbaltung diefen Unmftänden (chmerzlich. In Oem Hrief vom

Desember Flagt ibm, ob enn TAT nicht für alte, ibm
© Ichreiben.

$Pine endung Der Faifjerlichen Dolicit lteß teje Schi  gISDeEr
bundenbeit no ftärker bervortreten. ‘“ {m legten Drittel 0OPs Dezsembers
erfubhr IN8an guf er Ebernburg, Ogß RKari Öte Erlaubnis, Y utber auf
Dden Heichstag mitzubringen, Ariedrich Oem Weifen WieDder
babe (Q2n YWWiUb efen, 27 Desember. _ feszt bet Raltofft, Ulrich vVOnN
utten, 52730 utten foldgerte OÖgraus vielleicht Famen bm auch
noch befondere Yiachrichten 3 Ogß nun auch für ibn auf Verbör
nicht mebr & rechnen fei” SZeine Antwort OÖgrauf war Öte Zndrobung
eines KÄurtifanenfrieges auf eiggene Sauft, gu Dden ıllen Dde:
Katifers, Derarticre Zußerungen leerte foqar Sichingen in Oen YWund:
uweilen jet Ungeborfam Öer wabre eDorıam ufm. P Wiahner”)
Er bielt allerdings für nötid, noch einmal Öffentlich in Her m
Öte “ fahreswende ent{fandenen „Enefhüldigung“ 130ff. SZur DIG
tterund. ; 80) bervorzubeben, bekämpfe ULr Öie Kurtifanen,
Feineswens Öle wabren, frommen Beiftlichen. ber auch teje DrEIrC
[Auft in Öfe Drobung QUS, ficH mit eivalt webren, iNnan ibm
mit Bewalrt begeqne. Seine DHundesgenofjen el feien nicht ein ei  f
fertiger Zaufe, fondern ebrbäare, tapfere Yeute. Das In nicht auf.
icfingen, fondern aguf feine Samilie, Öie fich -mit Dder Anfrage
gerwenDet atte, ob fie ggeneict fet, ibm in feinem Rurtifanentrieg bet
3zuftehen; denn Sichingen agtte fich nun offen ın ertlärt, Ögß an
einem jolchen Quls Ruüuckficht guf eine Stelung als FaiferIt  er yeer.
fübhrer nicht teilnebmen Eönne. zmnderfjeits ggte g&urtten von
feinen Schus 3U, jolange Ddiefer nicht 3U M Verbor zugelafjen WerÖe.
SEr bat Öfefes VDerfprechen auch bis 3u feinem eiggenen sXnde, unbefüm:
Mert enen V;Dienfivertrag, gehalten, Überbaupt trübre ; bi_ef e $r

Un 25fcnbaub' DON Zutten, Hanuar., 33



i?[ärimg das Derhältnis Der beiden i\fttet sueinander In Feiner Weife
Daß Sichingen au Det feiner sEmpfeblung gsuttens feinen Der
biündeten Robert von Oer Iart Feine unlauteren L tebenabfichten ver:
OLT bat, cebt einfach OAdraus bervor, Oaß <zuttfen, nachdem er DOLr
AKobert WOrOen VOQT, Ö  "rubig bet icFingen e obfchbon
ibm feine Samilte Qu anDdere Iupfwinfkel angeboten batte. Warum
Siclingen geragDe auf diejen bedentlt  en Z albfranzofen verwies, erflärt
{ich el Öiefer ten nacD feiner ZAintwort GeENUG, Z&utten
nıcht NUur z3um Schus, fondern guch 3UM Crug feine Durgen 3 oÖffnen,
LUdS AnNOZrsIWwo eben nicht o leicht x en WQL. Übrigens ELEg
g&utten Sichingens 2blebnung einNes Kurtifanenfrieges Au OÖgr'um
leichter, weiıl j ggergDde 08 Dienftverhaltnis 3um aifer immer noch
die Hoffnung ließ, Öiefen OocCch noch (tewinnen. AAnderfeits
boffte vorläufig nıcht NUr auf feine VDettern, fondern guch guf fü
icDe Wichelfer: eord von Simmern (I3 “YSanuar 152 11 un
Liachfchrift efen) uno KRurfür
Spalatin “Sanuar

FieOrı von Sm‘bfen (an
YlIitten in tele DIiäne binein Fam ein lange ELVr Tefe Brief Y utcber

fhrieb O nicht, Ogß 3iC Bewalt für 0ds sEvangelium gekämpft
WeErDe Durchs Wort allein werde Öte irche EerNEUELT und Dder ZAntichriftübermwunden WerDden. BHleichzeitig MAG gutten von palatın Öte QAint
WOLrf erbalten aben, Ogß Qu Dder Rurfurft er Bewvalttat agbgeneigt
fet Diefer Kundgebung Y utbers bat iQh gsutten wenigftens eine Zeit:
land Qu Innerlich gefücgt. Denn “Sanuar (DOrieb er Öte Dor
reDe 784f. Sur Datierung 33 93 f.) 3 einer alten Schrift QuUus Oer
SZeit Ddes Aafeler Konszils, mi Der zugleich eine ibm voOn dem Xam:
berger Vitar ONraÖ Zärtlin uüberfandte berausgab. Jn tbr iro DEr

Landgt, Ogß alle zehn “ ab ein Ronzil ftarıfinden (olle, alto eine Neform
Durch friedliche, innerFfirchliche Iiaßregeln verftfreten. uch ließ fich
WeOer Ourch offen (pottende Steimmen noch durch Öte Brandrede 2lle
anDders voO Sebruar DOLr Oen Stränden 3 einem offentlichen YWider:
fitand durch Worr OÖOer dat binreißen. Docdh Hnö Öte Streitfchriften
gegen ZAlHegnder un Caracciolt offenbar wenige Tage na ZAlleanders
eDe (von Der gutten hon IMorgen Ddarauf unterrichtet WAar) en  -r
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Öanben.n be’i$en brobre von inıt tätlt'd)éni Qi'néreit'en, falls
Dder iemachvolle ereiftliche Z& agndel nicht gaugenblic’lich eingreftellt WeErDe.
2lber tele qanz Oen enei atmenOen Schriftftucke lieben Dbis auf
weiteres eben{|o unveröffentlicht 88)(4 Öie Srreitfchrift alle Beiftlichen in LWorms. MDeren Öte eidennTaN3Z veränderter T on:—
DOort triumpbtierend im ZHewußtfein einer nabe bevorftebenden Ummäl-:
3UNd, bier duyfter ent{chlofjen uno toOber  eit MäQG auf Öte Antmwort Oer
VDettern zuruckhsufübhren fein, Öfe nun enOltch einlief: 1 felb  erftändlichfie Dereit WaQreN, im Salle einer Derfolgung Für ibn einzufteben, IS ent
fDOieden lebnten (fe Ötfe ZDeteiligung feinen Angriffsplänen ab

Un Öteje Stimmung binein trafsZnde Sebruar eın Zingebot Der Faifer-
lichen Kegierung, gutten in bre Dienfte 3 nebmen”. YOobhl auf Öte
Meldung vDoOn franzöfifchen Ruüftungen bin batte nan ich ent(hloflen,
in Der Zutberfache nachzugeben: RKar!i ertlärte fich am Märs mit
Zurtbers erufung fuür einverftanden. Unter Ötejen Umfitänden Fonnte
g&utten mit SE bren Öte Öuface ereben, bis 3UF EnefHeidung weigen.$r 300 fie gugenblicF’lich Wwieder zurucE, als arl aAM Ü3 ein Yllan
Oagt anı hlagen [ieß; Yutbers Bucher quszuliefern. Au Yucber
Ölefen britt als Bruch Oes eleits auf <&sutten aD Oarauf bın Jofort
Öte bisber zurückgebaltenen StreitfOHriften Deraus un Ichrieb Oen
KRaifer (Ddon D Marsz), (toße feine e  en Sreunde vDoOn ficH undtefere i Denen QUS, Öfe NULr auf den Liugen Oes Dapftes bedacht jeien.Diefle eue Kampfanfage, Dinter Der Ingn aUlgemein aucDh eine
ficht Sichingens DETMUTETE, Fam in LWDorms nicht nNnur Der Faiferlt  en
Dartei jebr ungelegen. Zluch Spalatin IOrieb foforı ringen Duser,Der inzwijlcdhen auf der SE bernburg VORT, utten unÖ icEin
gen auf aUle Sälle zurucEsubalten. ber Sicfingen 1 dheint Ourch
Ötefe Faiferliche %andlungsweife 19 emport geworden jein, Ogß er
jegt OÖgvon prach, fei nun Seit 3Uum Xsandeln. YWähbhrend g&sutten 1  (auf einiqge Laqe nach Oem A 1lofter Spanbeim beaab, m theologifcheSteudien treiben, Ffam inan in WWorms auf Dden Bedantken, Ourch eine
eue Befandtfhaft auf bie Zbernburg 3zugleich Sichingen UunO utten

Aleander März



1no Zutber von LDorms fernsubalten TIie &gUptperfon
227008 Otesmal nıcht 88)(« 0A8 erftemal Der Rämmerer Armfitorff, (ondern
Der Beichtvater 072 Kaifers, Blapion

Seinen VDerführungskünften Öte g&utten fpätrer INGEIMMLG Dil
Derte 241 gelandq CS, nicht nNnur Ögn Detiden AKittern, londern auch
ADuger vorzufpiegeln, Der Ratifer fet INeEr HXeform urchHaus Ge

g&uttens Ariefe DvDoO un pri Ddeutlich Öte Über
rafhundg, Ogß Öer aifer DochH 19 „Itandhaft“ jet, DIGS 987988 für ibn Öer
Ipringende Duner. Ar nabm esbalb unbedentklich 0A8 Jabresgebalt

un® ent{huldigre lich Ichriftlich Det ibm ber hbon Zipril,
als DoN Yurbers Verbör 18 achri atte, vief \VIEeDer voO
Emporung na Oen _I?afi'en. SZeine Entrüftung 1e(T, als vVon Dem
Derbot, < predigen, börte, mf Ddem inan Y urber entlaften barte. MDen
Schlußpuntt machre Oahn Öte unde, 0A8 Darfe Hi GETEN Y utber
WeErDde wirklich ergeben. Ltioch IeEr Caae DOLr Qer Unterseichnung Durch
Öen l\c}i{ er, am LVa gate diefem Oen Dienft WieDOer auf; 1es:
imal endgültig. Don Og aAb AD el ibn verloren un IWwanOte (ich TANZ
Oem ede Öer ewvalt

Diefe Entwickhlung beweift, Ogß gyutten (ich felbft 110 Qer vDon ibm
vertretenen Sache geradeur jein wechtelndes  erbalten (Ceu eteblieben
i{t $r wWwanÖdte fich aD DoOnN Oem ÄKaifer 3 Ddem VDerfuch KÄurtifanen:
Frieqes_ auf e_tggene Xand, als Öer RKaifer $nDde Dezember Yurber un
ibm 0A8 VDerbör vermex ErteS  S näberte i ibm wieDer, 1obald Öte
taiferliche Dartei großeres Wobliwolen ı Oer Zutrberfache 3CeIGTE } er { e
offenen Kampf nach Der Wiandarsveröffentlichung U3,
lteß 1D abermals 3Um undnis mf Oem RKaifer bewegen durch e  en
vorgefpiegelte Reformfreundlichteit uno wanDdte ich endquitic DON ibm
ab mit Oer Unterzeichnung von Y uchers Unrtei:l.

BEleichzeitig näberte fich Zutbher guch innerlich YWetiter. Swar Fälle
Oen Streitfchriften Aleander un Caracciolit WeDder fein LIsme,

no {t vDon leinem LDEerft Öte ede Xeide Schriften en jeDocH einen
mebr politiichen ZAusganqgspunekr: 0as angedrobte, aber bisber nicht in
Öte Lat umgejerste sEingreifen 0es els ber (cbon Der Streitfchrift

aUe Beiftlichen Owte Oem erften Ariefe Rarl Zuchers



ÜCZ!‘I‘IC WIeDer bäufia auf, und ZWOQTL mit Zufägen, Öfe auf ein vertief°tes
Verftändnis teBen [affen“ Qln arl el Ogar: „vVas mich Q
gebt, 19 mögen Bott un Sortung zufeben; jerzt balte 1D z böochft
wichtie, WIE Yutber vDon ÖLr bebandelt wirö“ 46) Demgemaß fuch
Ce Glapion auf Oer sEbernburg 8vVDON 3 überzeugen, fei bm alles
Ogran gelegen, Y ucber vrerffen DIas Weftentliche uüber Öte theolo:
aifche Derhbandlung leider NUur in ZAlleanDders Darftellung erbalten, Oem
Der Beichtvater Oaruüuber Feinesweqs Öfe volle 8DrDeit gtejaat bat
a} wollte Ausger bewiejen aben, Zuchers Schriften jeien Fegerifch,
voie guch Öfe Schriftworte gquslece, AAn Ir  T  eit atte er bei
ibm vielmebr cgeflifjentlich den $Eindruck erweckr, lafte i über Öie
Zluslegung obl eine Einiqung erztelen. Dagegen C Ourchaus elayu
lich, Ogß &utten un Sichingen {ich voOn en Brüunden en überzeugen
laflen, 1544 Oenen acdhber tergde Woblaefinnte Yutbher in LVDorms 0g31
30 bringen uchten, Öte Elaubensfragen einem unparteiifchen Berichts:
bof anbeimzuftellen, weniqfifens Öfe außere Xeform durchzsufegen.
—O \DIrO gsuttens ErElärung 31} verftehben fein er wolle {ich OuUrcDaus
nicht auf alle ZArtikel Zutbhers teftlegen, jondern verlande nur, „Daß Öte
Driefter in ducht gGenommen wurden“, Den Rampf m Öte Blaubens:
raden überließ in richtiqer $Ertenntnis feiner Unzulänalichteit auf
Ofefem ebiete Auger. Zhuch Öfejer überfab im Zhuggenblick nicht Flar
GeENUG, welche verbänagnisvollen Nolaen für Yutbher eine Unterwerfung
Unftfer einen folchen Berichtshbof fowoie überbaupt Öie $Eintebr auf. Der
SE bernburg baben mußte och bat er felbfiverftändlich iın Blau
ben gehbandelt. Daß OÖ1es auch bei &utten Oer Sal T, erqgibt (icH uUn3ıWel:
Oeutiq 11g feiner altunda gegenuüber Yuthbers Antivort auf Öte $Ebern:
burger sEinladung. Diefe felbft 3 überbringen, binderte ibn ein ran
beirsanfall. SO traf ZHuger I5 Zipril 2it Z utber in DÖppenbeim
zufeammen, Fehrte folgenden Tade UE sEbernburg zuruck un LEF

E Xuttens rie nach Örms. Diefes Schreiben [äßt auf
den gewaltigen $Findruck (Oließen, den Zuger vON Zutber erhalten hatte.

„Den Drediger der abrbei und treuiten Verwalter der e11;zngé[ifcben Lebhre“, „den
beftegten VDerFünder Öes göttlichen Lortes
Im Weinberg des ZAerrn arbertet.“

Dder nit aller Rraft uUund böchfter YUnfipannung

81



Delten Ablebnung muß in eINELr LWeife rfolat jein, Öte nicht Nur Öen
fpateren l\efogrt_ngt0r‚i (ondern AucD Oen auf offenen Rampf drängenden
Aitter 3UTt böchften SE brfurcht notigte. gsutten ve ibn 0M LWWIE NIie
DOr Ö0er nachber: „YWiein Liebfter Y utber, mmein verehrungswurdiger
Dater / LÜVieq 0A8 Dbrafe {t, Zeiet Oer Cdon 0S Ariefes, DOL allem
Öer SZingand, aus defjen Dialmenworten Öte flber5eugung} {pricht, Ogß
Yutber in unbeirrbarer Sicherbeit 048 Kichtige $g
olgt ÖE Begenüberftellung ibrer Dbetder Zirt, Öfe eben{O ebrliche Selbft:
erFenntnis WIE tiefe SEbrfurcht DOL Zuthbers Derfönlichteit eFunDdet
„Darin unterfcheidet (icD unfer orbaben, 0Ogß men{cblich

renO11, als ein (bon DoUtommenerer, alles auf O8 Böttliche qe
(telle baft /# TIGS etleiche Unrteil fpricht no einmal, ur Öte Wormijer
Lage zurucEblickend, Oem %°>rx'egf'e ir  eimer 6 Gi) u8ä ” Yad:
{t Elar Taqe, Ögß Ourch göttliche sEingebung creleitet WIro, alle
men(QOlichen Erwägungen ausfchließt un fich TaNZ auf Bott e  t
Daß Z&utten ficQH Gerg0e Ddem eL1VAS oberflächlichen Dirfbeimerber 19 Außert, beweift Öte unbefan ene SE bhrIiichteit feiner Über3eu%t?ng.
er bat 3 Öfiejem tieferener nNÖNIS Xuger wefentlich beigetragen,
Ya {{ aber volliq deutlich, Ogß utten, 19 Flar er füblte, wiebntel bm jelber
Og3u feble, bier vo Suthbers LEIN veligqiöfer Bröße eragriffen WQLr

Zhich jeiner Darftelung 0Oes Verbörs Zeiert { Oß beariffen
atte, Was für Yutber legstlich GInNd Ötehbrift als eINSIGE Kicht
IQOnur gelten laften. Und CU, Oen nur Öte Oringenden Wiaehnungen
Der Sreunde DOLr Offenem Einfchreiten zurucEbalten Fonnten, antıv
auf Y utbers Bericht uüber gehbeime Derhbandlungen: „ VWDir baben Dir
bierüber Feinen AKat 3 teben Ddenn: WWILE zweifeln nicht, Oaß, Wags Dı erl
wählen wirft, 0A8 e  ( fein WIro, uno Ogß Du feft aran balten WIr/
In em Abfchiedsbefchetd EIMPOÖTTE tibn befonders O8 Verbot, DTE-
digen SEr eLam OgvOonNn Ourch ein Eurzes (verlorenes) AHriefchen unde,
0a8 Yutber Fur3z DOLr feiner Abreife gefhrieben batte, uno ' ofed:; ibn
Tränen rüubhrte,

IIq> Verbrechen, Öads der unerbittlichen Sorn SBottes verdiente, Das Lort ottes
binden, en gebrer els. SEyangeliums den MNMiund iepen  «



118 diefem Briefwechfel gebt auch bervor, daß Yyurtber nicht nach
(feinem rie DvDoO “fanuyar 152] mi utten „gebrochen“ batte‘.
Vielmebhr ließ ibn uno Sichingen Oen entfchetdenden Wendungenteilnebmen. Daß ng LVDorms ULEr nocD 3\Vel briefliche Brüße 3 DEr
zeichnen in {{ QUs Oen Außeren Verbältniffen vollig erFlärlich: 2utber‘

auf Öer Wartburg zunachft auf größte Suruckbaltung angewiejen.Dann begann Sichingens Yrierer Abenteuer un® uttens SluchetTIGs E raebnis 0Örg Wormfer Keichstages WLr für ihbn Öte inficht,Ogß auf Oen Ratifer uno Öte Sürften für Ötfe Durchführung Der XeformNICDEt mebr 3U rehnen fet e (tärker er in Oen legten OÖOnaten alle Blut
jeines Willens in teine Schriften ergofjen batte, um n grundlicher dIS)tete nun, Ög bre YWirkung qusgeblieben LOQT, T  3 beifeite, um ichDer offenen Bewalt z3u3uwenden. Sür feine Ungeduld Waren Öte O1pIomatifchen Verbandlungen, mi Oenen Elücgere Staatsmänner OAs Stiel
3U erreichen bofften, weitfhichtie Yutber bar auch diefe Hemubhungen
QUS inneren runden abgelehnt, Dbwobhl Der feines LDerFes Ourchiie weniger entftelle WULrDe als Ourch AÄuttens grobes Dreinfchlagen,08 indeffennicht nNur e  gQOet Dar “ Irgendeine Ourchgreifende 1Wirkung
WLr Ogvon treilich erft ETWOQTIEN, venn ‘ A3) gelangq, an feDer Surftenwentqffens Öte gefamte Reichsritterfhaft ODer OSCDH einen Dbedeutenden
Ceil Initzureißen. Zunächft aber fand gutten, nacbdem Oden OÖOmmer
1521 über WwegeN eines Ärantbeitsanfalles faft untatiq batte leibenmuffen, Ur Det einzelnen Unterftüugung‘. sEiniqe Deute ließen (ich voOn
Iibm guch Dollmachren gusftellen, in feinem Liamen GeTEN Öte Rurtt:
fanen tämpfen.

Unverändert UT te Oas Verbältnis Sickingen. Der vergeblichen{ Dla guf Öte Keichstag 3tiehbenden ımtien gefhab weritobhne lein Wirwilfen. $nr gqab gsutten weiterbin Unterfhlupf auf jeinen
Xeinbcl[‚ gutber, Trotus und Zutten, 122,JSuni I521I ingen und Märs 522 ronberg:Anoberrbeinifche Xitt itanden ibm in der ie RattÄufer Gl TaiunusrittergenEN jeinen alten Feind Deter Mieyer. MDer Begleiter OFsS runfels auf jeiner Iiucht, ml®a€[,bieß nıt YMacdhnamen Zerus (Widmung Capito, 311 Gefch des Öberrbeins, S$.9,

idingen nacdh ildbads veiten und
Zutten verließ na feiner Ubfage Öen

eich In deilen
Ratiter am

ü fra
a1i Ddie Ebernburg,

HBuger dort treffen. Pr Fam. aber 3 {p (1 75). Sicingen
R bettab i darauf na

na Dforsbeim,
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ZHurgen, b  18 diefe felbft nicht mebr (hügsen Eonnte. fjebenfaüe WWGr
xutten FecF genud“, 1m S A 0Oes folgenden ‘ Yabhres Oen KRurtifanen
uUunO Dredigermoöonchen anzufjagen mn Oem Ötel, Öen Zhusf{Dliuß
er on Xom abbhängigen BGeiftlichen voOn eut  en Dfrunden Ü
reichen. TIG Beld, 0a8 el berauszufchieGen uchte, braucbteyZUT Sortführung 0Oes Kampfes

Zu erFlären un tlich 3 beurteilen Öilefer Dian eines Rur
ti{anenFrieges QUs Oer Unt£larbeit Öer amalı Yade Die Oringenö
notwendigen ADeftimmungen üuber SEinfchr nfund 0OP8 &e  erechtes, Öfe
1495 un auf Öem Ormfer Reichstad getroffen wurden, nodh
nicht in 048 aUgemeine Hechtsberoußtfein übergegqangen. Tatrfächlich
IDUL ÖR UCCD fie O0as Territorialfürftentum auf öften 08 els (tartbequnftigt. Rein YOunder, Ogß Oiefer jene Deftimmungen als Kechts
ruch empfand uno fie als ungültig betrachtete. er gsuttens Ham
menDe Entruftung en Dfalzgrafen Z udwid, weil Ötefer ibm einen
Diener, Der in feinem Zhiftrage 310el bte niedergeworfen atte, als
Straßenrauber Föpfen Ließ eine ebrliche dürfe nicDt als Straßen:
raub angefeben Wwerden ( Zh18  reiben, S 65 ff. Diefe Verbhbältniffe
fübrten Öen von <sutten gewunfchten dufemmenf Oluß Der Reichsrirtter:-
art berbei TIGS Atiel freilich verfchob fich nicht Oen Kurtifanen ctalt
mebr Oer amp in erıier Zinie, fondern em Kürftentum. Crogdem L:
blicPete g&utten in Sichingens ug tfegen ÖOen $Ersbifchof on C rier eine

Annäaberung  SN S P T Oag von 1iDm erjireDbte 3Zfel® einer Yeinung nach {ollte
Miainz 3uUm Raifer, mit Ddem er aın Suni eine inchr  ndige Beratundg über Öen fran-
en rien A Zutten begtleitete ibn wobhl, afei am Niat wieder DoOnN der $Pbern
burg hreibt Yusgerechnet, wabhrend idCingen z3um Raijer vitt, veranitaltete Zutten den
UÜberfall. Miindeitens Dem Tascge, ehe idıngen in Öden franzöfifchen Rriıeg ritt, WAar Zutten
vieder bei Ibm auf Dder Ebernburg, Sicdingen ieß durch ibn BHBuger, der jeine frübere Abfagebereits bereute, abermals Das Dfarramt auf Landitubl anbieten, das dıejer au annabm
(11 e wichtiegen Besarten upp 808) Daß Buger, Wwie {pater au Folampadius,
auf Sicdingens Burgen ggeiftLiche AUmter annahbmen, dort evangeli{dhen BHottesdien{{t einrichten
Ponnten und bei idingen blieben, bis über ibn ÖaAs Schidfal bereinbrach, beweift, daß ite
in ıbm eLLDAaSs anderes gefunden batten als Öden nur auf jeinen eigenen Vorteil bedachten,
en böberen Intereifen baren AWbenteurer.,

Y  “ Sicdingens 11en des Katfjers Franfkreich mariıhierendes Heer ttalt ibm als „Schug
der Dartei“ DOLEF ÖCn papftlichen Drohungen menCN den Raijer. $2, Besarten Suppl 11

$ Pr rieb Brunfels uUnu 5522 fei 1 Sande, die Tyranneizertruümmern, die jegt überall vegiere, upp 11 8SO8, Brunfels Sapidus, 3Zur
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n Ötefem Aichard von <5ret'fi*'enflafi zugtleich Öte (bhmarogende Beift
ichteit un 04s tyrannifch WervenOe Sürftentum getroffen Werden. In
Ötefer Zage griff Zuitten auf feinen alten DIiean zurück: Öte VDerbindung
028 2l dels mit Örn SrÄdten!. VOLr Ddem rierer HUG fcheint Die
H Dormanungan Öte freien Un veich Stette teutfcher ETation” (IN
entftanden fein. Sie {ft TAN3 politt erehalten un agnDelt veit voONn
Dder „Rechtlofigteit” 1im I\eicp un Der überbandnehmenden Yiacht Der
KSürften.

Daß Öie innere érb'inbung mnmit Yurber währenddeften Eet'neenoegé
abgerifjen ZeLt eine SSchrift QUuSs Ötefer deit, Öte legtlich eDeNTAUS
Oarauf ausgebht, Öte „Späne“ wifcdhen 200el uno Strädten 3 befeitigen:
Öte „demütige ermanund eyn gemeyne itatt Worm
an  u 27: Jl 1522 Abgefeben vDOoOn dem „1.WMiabhner“ {t er in
Feiner Schrift Y utcher o nabe geFommen VE bier., Möglicherweife bat
Der un WIieDer Dertehr mir Auser, Öer inzwijchen Dfarrer
auf 2andıitubhl tgeworden VORT, 04311 beigetragen s manchen Stellen
elaubt man Y utber el 311 hbören 22im (tärkiten für Öte wirflich innere
UAnregung Öfejer Znfhauungen Öfe in suttens un
Wahnung, nicht auf‘  en  en 3U verlaften *. Diefe Meftrebungenmüfßen von Dden Meteiligten als mn angejeben WOrDden fein Denn

witie C (heint, 3Uer in Worms felbft” — bann in anDdern evangelif ch
Datierung vl olz Rbenanus September 1522 olz hbat DVOLr Fursem Sapidus diejenrie Öes runfels vorlejen bören Briefw. Yr 225 Er i{t al DON 1522 und nıcdht
DOoOn 152

*Yie 1 Stie Xede bei Zutten vDon einer Verbindung inı der Bauern  aft. Hon
0as$ ichließt jeine Vertfafferfha Ddes „YWeuFfarfthbans“ S419{#7. QAUS, Dazu die Men:
[oftgFeit und meDrere theologt usdrücke: bilder(türmerifche Yreigung S9f., ‘2(usfa(ldie Dom{fitifter (93), weiter 28, 59,

» utten WAaLr Qn 9, YNiat noch In IWartenberet, Fann aber on des Mionats, als 4bcc
treit ever DOoON vonberg weitergeführt urde, nach an übergeftedelt fein,

„Das (ollen WIir allezeit bedenten und Bott Unjern er egen, ibm allein vertirauen,auf ibn allein arten und o  en 16) denn $ da {t beft nö1, ungebre  ich, {tarf, unüber
windlıch, eWIC, und wider feine MNiacht Fein Aufentbalt, Pein Tvoft, Peine Zuflu 17)

„So ite nun wach lind und aber Bottes (gewif und fe{t 4E, 19 jollen WwIir auf ite
nit boffen, denn (te a nen nıt elfen, {te nit fürchten, denn (te mögen 1it fhaden“ 14

runtfels rwäahnt 81 m' + gemeinfamen Yufentbalt in Orms, Dei Ddein ZAuttenBriefe ordnete, die ibm Zuftimmun jeinem RurtijanenFrieg aus prachen, Pr Fann in
die Jeit zwif{chen deMm Verlaffen $i Ingens und DdeMt Yufentbalt in Oietti{iaqdt fallen
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gejfinnten Strädten anö ufnabme, als na Ddem rierer YißerfolaSickingens, der VDertreibung Kronbergs un Srowins von <Zutten Ofe
Unterftügung O28 e1is Für ibn Qus  te

Daß Öte Ourch ibn bedrängte Beiftlichterit feine VDertreibung Qis Aafel
durchfegte, ebe el mi $Prasmus babe prechen Eönnen, WQEr für ibn Oar

be{onDders (Omerszlich, erl (noch in Schlertftadtr gebofft
atte, $r gsmius enÖltch 3 einer laren Stellungnahbme Für berifche
e bringen. — eit Oem Deginn Öes Keuchlinftreites gfte {ich
Öer Co über Öte iaue altund des $Erasmus bei ib angefammelr.Diefer o WQLr ber mmer no niedergehalten Wworden ur Öle
Überzeugung, SE rasmus. werde, ( \upie fich Öte Dinge jezt entwicPelten,nicht mebr anDers Eönnen, als mMit offenem Befenntnis Dervorzutreten.Diefe Z&offnung WwWurve durch en rie 08 $Frasmus Y aurin 3Ertörr. Üie bewußt 3wWetÖeLItiCE &altund OPS $ rasmus trieh <utten 30
jeiner Antlagefhrift, Ammer 10CD Elinge Qus br die Rlaqe, verbrennen

müffen, WW S er bisber angebetet, 2n Öte Bewißbeit, Der „wabre“$ rasmus er Öe \Wweiter guf evangelifcher —eite Fämpfen: feine riftenwurden gegen ıbn SeEUaEN., LVDas el F rasmus vorwirft, i{t legsten $Endes
Öte Fleinliche Dortlicht, Öte nicht Oas Unmögliche X glauben DErTMAQ,öbwobhl Bott unO Bewiften einen (olchen Blauben ggebietertfc fordern.Sür gsutten . Wwar Oiefer [aube Yebensluft „Xs brech O0er andg,Botts Beift mich beziwand. “ Daß in Öer beFfannten Strelle 172

ablebnr, {ich el einen Z utberaner ne  7 un Öfe Selbftändig:Peit feines LDerFfes Detont, beziveckr DOT allem eine SEnclaftung Yutbers
in betrefft feiner gewalt{amen Diäne $  LA  Fine QAALbtebr von Z utrber (prichttich Oarin nicht QUSsS <sutten ent  te fich 16 in FiCHtLgEM Ynftinte für
ibn tteggen $Erasmus. Sreilich obne Yutbhers $ErFenntnis vDon Oer grunfäglichen Befhiedenheit Der inneren Zaltung betider WMWänner *. s  ”<utten {t Erasmus immer noch Qer Aabhnbrecher, Öer aqrößer als Y utcberbätte letiben Eönnen, er ficH nicht überängftlich Oem Kampfe en  r

bätte Befühle bat el Öen Unterfchied aber dsch Jaı Fann betder

' gutber Q3Polampabius‚ 20, Juni „r bat geleiftet, indem er Uns dasÖfe tge3ZzeIMRT bat, Dagegen ÖOas SBSute weijen, WIie 1 mIr bavg?el?t,{ und i!f a? 1Lan?der Verbeißung tübren, ÖOQ3U E nıch- fabig.“



eröten Öft mE den gleichen Ausdrucken (ihildern. 180711 aber böber
dreifen, 1 rübmt $Fragsmus NUur Die wifenfhaftlichen Derdienfte.
MDMageaen e 1D u  ber $r asmus NIie ein Ausdruck von Qer SErariffen:
beit, 8 0) 0 ÖOen Z utberbriefen Qer Wormfer Taae br Liachball {t
10CcH bier 3 fpüren : Ji mn ibm bewundDdern IUIE Öen er no Öte
vergleichliche raft, Öte Bebeimniffe ÖOer Schrift erFennen. !7 Daß
1es8 nicht nachgefprochen zZeitt jeine Zblebnung Der Yleinung,
Y utber felbft fuche $r asmus 31 (ich binuberzusieben: „Der Dr Feinen
Z&eller um ich Er Ffürchtet Dich nicht, weil er DETFIFAULT, 0Ogß imMMer
WNienfchen 048 Lort Bottes annebmen WerDen. ®  Ü DELrFIrAQUFL QÖer Yılacht
Öes LDortes. U (196.)

DIas (ind Öte lesten ilußerungen daruber, Öte erbalten inO Ma
licherweife bat fich no einmal qusgqe]) pro_ctzet; i feiner esten Schrift
Ji Begen Öte Ayrannen“, Öte $oban unterdöruckte, vermutlich wetl {te
TeEGeN Öie vVer WIider Sickingen verbundeten Kürften gterichtet VWDAT, alto
zuch GgeGen jeinen beftifchen Z andesbherren. gutten ift o mi legter
rart für Sichingen eingetreten, LULeE Ölejer Für ibn Daß gauch Jet
no unerfchütrerlicher Suverficht uno fern Uer Derzweiflung auf
CINeE alucFliche YWendung innerbalb Curzer Zeit rechnete, fein legter
Yrie $Es orl G aggen, Ogß Öfejem (tatt on auf Bott
gegrundeten Suverficht vVOoOn Der Kortung redet, Ög Der ABrief j einen
alten bumaniftifchen Sreund gebt Zthuch (tebt Ölejem Ausdruck Öte ber
arbeitung mebrerer früberer . fi( ten Ohriftiichem Sinne, Öfe Er
fegung Qer „unfige;b[icb_e_n_ Bötter“ ur Bott uno riftus tgerade in
Öfeter eit gegenuber. FE ErFenntniffe jeiner nachbumantftifchen Zeit
find nicht infach von ibm abeefallen. DIAS 5 OÖer auf Öte SEr wäb:
HUundg Der Kortung folgende Sar „Diefen EIN3IIGCH Croft, tele Suflucht
ließ Uuns, Der alles übrice tibrer Ungerechtigteit preisqgab. /

YVas ıbn Qufte  terbielt, ‚807008 nicht Der Iaube an Öte Sortung,
IonNDern 0A8 VDertrauen auf Öen Sieg Dder Berechtigtkeit un gDrDeit
Beides gebört zujammen.:: fein legtes LVort WEr ein Droteft, eiInNe Der
neinundg, ber Öfe ZDejahbung, Öte nicht finden uno QUSIU-
(prechen vermochte, f DoCH Öer unerfhuütterliche, verborgene rund,
auf Oem itebt
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